
Buchrezension. Der Sammelband Praxis der zahnärztlichen Begutachtung – 
zahnmedizinische und medizinrechtliche Grundlagen, herausgegeben von 
Dr. Dr. Hans Ulrich Brauer und Dr. Dr. Mike Jacob, beleuchtet Aspekte der 
Neutralität und Evidenzorientierung im Gutachterwesen. Dazu äußern sich 
Sachverständige, aber auch Juristen und Vertreter der Selbstverwaltung.

Autor: Dirk Ru�  ng

Der von Hans Ulrich Brauer und Mike Jacob he-
rausgegebene Sammelband Praxis der zahnärzt-
lichen Begutachtung – zahnmedizinische und 
medizinrechtliche Grundlagen stellt einen inter-

disziplinär fundierten Beitrag zur Systematisierung der 
zahnärztlichen Gutachtertätigkeit dar. Das Werk zeichnet 
sich insbesondere durch die Zusammensetzung seines 
Autorenkreises aus, der neben erfahrenen zahnärztlichen 
Sachverständigen auch juristische Experten sowie Ver-
treter der zahnärztlichen Selbstverwaltung umfasst.

Zu den Mitwirkenden zählen neben 
den Herausgebern unter anderem 
Prof. Dr. Christoph Benz, Prof. Dr. 
Peter W. Gaidzik, Prof. Dr. Michael 
Dick, Dr. Karl-Rudolf Stratmann, 
Prof. Dr. Winfried Walther, Dr. Hans-
Joachim Tascher, Dr. jur. Rainer 
Fries sowie PD Dr. Andreas Bartols. 
Die Autorenbeiträge spiegeln unter-
schiedliche fachliche Perspektiven 
wider – von der klinisch-gutachter-
lichen Praxis über medizinrechtliche 
Fragestellungen bis hin zur gericht-
lichen Bewertung von Sachverstän-
digengutachten.

Inhaltlich konzentriert sich der Band 
auf die methodischen, strukturellen 
und rechtlichen Grundlagen der Be-
gutachtung. Fragen der Nachvoll-
ziehbarkeit, Neutralität und Evidenz-
orientierung stehen dabei im Mittel-
punkt. Besonders hervorzuheben ist 
die Integration juristischer Perspek-
tiven, die – etwa durch Beiträge aus 
der Richter- und Anwaltschaft – Einblick in die gericht-
liche Bewertungspraxis geben und damit die Anforde-
rungen an belastbare Gutachten präzisieren.

Eigenständige Kompetenz

Die Beiträge folgen trotz variierender Schwerpunktset-
zungen einer erkennbar einheitlichen methodischen Linie. 
Wiederkehrend wird betont, dass eine gutachterliche 
Tätigkeit eine eigenständige professionelle Kompetenz 
darstellt, die sich klar von der kurativen Zahnmedizin 

abgrenzt und spezi� schen normativen Anforderungen 
unterliegt.

In dem vorliegenden Band geht es weniger um eine ver-
tiefte Darstellung disziplinspezifischer Bewertungs-
maßstäbe einzelner zahnmedizinischer Fachgebiete. 
Stattdessen liegt der Fokus auf der Etablierung eines 
übergreifenden methodisch-rechtlichen Rahmens. Diese 
konzeptionelle Entscheidung ist folgerichtig, detaillierte 
fachliche Bewertungsleitlinien sind demgegenüber eher 

Hoheitsgebiet von Fachgesell-
schaften. 

Insgesamt bietet der Sammel-
band auf 261 Seiten eine fachlich 
stringente und interdisziplinär 
anschlussfähige Darstellung der 
zahnärztlichen Begutachtung. Die 
Beteiligung namhafter Autoren aus 
Praxis, Justiz und Selbstverwal-
tung unterstreicht den Anspruch 
des Werkes, zur Professionalisie-
rung und Standardisierung der 
gutachterlichen Tätigkeit beizu-
tragen. Damit eignet sich das 
Buch insbesondere als Referenz 
für zahnärztliche Sachverstän-
dige sowie für die Fortbildung im 
Bereich Zahnmedizin und Medi-
zinrecht. 

Aus vielen Perspektiven
betrachtet
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